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1 Einführung und Ziele 

Die Gemeinde Obersiggenthal hat 2023 durch Swiss Recycle mit einem Recycling Check-Up Standard 
ihre Abfallbewirtschaftung überprüfen lassen, um so eine Auslegeordnung in diesem Bereich zu erhal-
ten.  
Auslöser dafür war ein 2022 eingereichtes Politisches Postulat, welches «Defizite» in der aktuellen Ab-
fallbewirtschaftung thematisierte und dazu entsprechende Massnahmen forderte. Die «Defizite» bezo-
gen sich dabei primär auf illegale Ablagerungen an den Nebensammelstellen, sowie auf die Bewirt-
schaftungsprozesse der Hauptsammelstelle beim Technischen Zentrum.  
Konkret wurde im Postulat gefordert, die Hauptsammelstelle mit einem zeitgemässen Sammelangebot 
auszustatten, verbunden mit baulichen Massnahmen, im Gegenzug sollen die unbetreuten Nebensam-
melstellen (meist in Unterflurversion) aufgehoben werden.  
Die teilweise erwähnten Anliegen sind nicht grundsätzlich neu, respektive hat der Gemeinderat 2017 
dazu bereits ein Vorprojekt ausarbeiten lassen. Dieses umfasste primär die Optimierung der Haupt-
sammelstelle beim Technischen Zentrum. Dieses Vorprojekt wurde jedoch durch den damaligen Ein-
wohnerrat abgelehnt. Primäre Gründe für die Ablehnung waren die fehlende Abgabemöglichkeit für Pa-
pier und Karton, sowie die geplante Verkehrsführung. Bei letzterem wurde die Sicherheit bemängelt, 
konkret dass die Kundschaft auf der Entsorgungsstelle parkiert, dass Entsorgungsgut aus dem Koffer-
raum nimmt und «kreuz und quer» zum Entsorgungsplatz läuft und sich dabei auch im Bereich der 
Hecks der parkierten Autos bewegen.  
Seitens des damaligen Gemeinderates wurden im Anschluss an die Ablehnung keine weiteren Schritte 
eingeleitet, respektive auch kein angepasstes Vorprojekt erneut vorgelegt.  

Zurück zum einleitend erwähnen Recycling Check-Up Standard. Swiss Recycling hat darin wie bereits 
erwähnt einer Auslegeordnung der gesamten Abfallbewirtschaftung vorgenommen, dabei wurden auch 
die erwähnten «Defizite» aus dem Postulat eingebunden und kommentiert. Aus der Auslegeordnung er-
schliesst sich aus Sicht Swiss Recycling folgendes Fazit:  

a. Die Hauptsammelstelle beim Technischen Zentrum soll erneuert werden und dem Service Public 
Standard einer Gemeinde mit rund 9000 Einwohnern angepasst werden. 

b. Die aktuellen Nebensammelstellen (Gemeindehaus, Hirschen Kirchdorf etc.) sollen nicht aufge-
hoben werden. Vielmehr sind diese als wichtiger und ergänzender Bestandteil für eine nachhal-
tig erfolgreiche Abfallbewirtschaftung zu betrachten. Bezogen auf die Anzahl Standorte der Ne-
bensammelstellen ist eine Erweiterung sinnvoll (zum Beispiel Gebiet Rieden und Talacker). 

Swiss Recyle hat daher als weiteren Schritt empfohlen, Fazit a aufzunehmen, respektive dazu das vor-
liegende Vorprojekt zu realisieren. Fazit b ist ebenfalls im Fokus zu behalten, so sollen die Nebensam-
melstellen mit diversen Massnahmen aufgewertet werden wie Beschriftung (siehe Beilage 3), oder der 
Ersatz der Kunststoffplattform bei den Einwurfsäulen für Altöl.  
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2 Projektschritte  

Die nachfolgende Tabelle 1 zeigt die Abfolge der Schritte im Gesamtprojekt auf. Das vorliegende 
Grundlagenpapier bildet den Schritt B ab. 
 

Tab.1: Schritte A-D 

Thema Details 

Schritt A 

Swiss Recycling 

Check-Up Standard 

 

Erfolgt am 04. Sep-

tember 2023 

Erfassen der aktuellen Situation in der gesamten Abfallbewirtschaftung, inkl. Einstufung 

und Analyse der aktuellen Kosten und Entschädigungen.  

Ziele:  

Saubere Grundlagenerfassung (IST-Zustand) für die nachfolgenden Schritte B und C. 

 

Schritt A+ 

Besprechung Schritt 

A  

 

Erfolgt am 08. Ja-

nuar 2024 

 

In Schritt A+ wird der Recycling Check-Up Standard Bericht aus Schritt A anlässlich 

einer Sitzung in Obersiggenthal besprochen.  

Ziele: 

▪ Offene Fragen können geklärt werden 

▪ Strategie legen (weiteres Vorgehen bestimmen, dazu Schwerpunkthemen 

ausscheiden), damit die Abfallbewirtschaftung der Gemeinde Obersiggenthal 

nachhaltig, gesetzeskonform und wirtschaftlich optimal aufgestellt ist.  

Schritt B 
 

Ausarbeitung Grund-
lagenkonzept und 
Planvarianten Neuaus-
richtung Hauptsam-
melstelle Technisches 
Zentrum (Vorprojekt) 

 

Vorliegend 

 

 

Basierend auf Schritt A+ wird in Schritt B ein Grundlagenkonzept (Vorprojekt) basierend 
auf den nachfolgenden Schwerpunkten ausgearbeitet.  

▪ Infrastruktur (Halle, Umschlagplatz, Platzbedarf, Entflechtung Prozesse Baudienst 

- Hauptsammelstelle - Feuerwehr) 

▪ Bewirtschaftungsmodell: Vollständig betreut oder wie aktuell Mischform be-

treut/unbetreut 

▪ Verkehrs- und Parkierungskonzept 

▪ Beschriftungsvarianten  

▪ Öffnungszeiten 

▪ Aufteilung / Anordnung der verschiedenen Sammelgruppen 

▪ Sammelangebot 

▪ Kosten (Investition) 

 
In Schritt B ist zudem folgendes enthalten: 

Ausarbeitung von Planskizzen (2D Form, nicht baueingabefähig) von möglichen Varian-
ten. Die Schwerpunkte der Planskizzen sind:  

▪ Verkehrsführung und Parkierung 

▪ Anordnung Sammelgebinde  

Ziele:  

Schritt C dient den Verantwortlichen als Diskussion- und Entscheidungsgrundlage für die 
weiteren Schritte. 
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Schritt C 
Submission diverser 
Entsorgungsdienstleis-
tungen  

 

Im Zusammenhang mit der allgemeinen Neuausrichtung in der Abfallbewirtschaftung, 
soll auch die Wirtschaftlichkeit bei den Entsorgungsdienstleistungen optimiert werden. 
Schritt A hat dabei aufgezeigt, wo teilweise hohe Kosten vorliegen, und somit entspre-
chende Submissionen vorzusehen sind. Es handelt sich dabei um die Entsorgungs-
dienstleistungen bei den folgenden Abfallfraktionen: 

▪ Glas  

▪ Alu-/Stahlblechverpackungen 

▪ Erneuerung Konzession Textilien und Schuhe 

▪ Verwertung Grüngut 

Schritt D 
 

Realisierung neues 
Reglement über die 
Abfallentsorgung  

 

Als Abschluss im vorliegenden Projekt soll das aktuelle Reglement über die Ab-
fallentsorgung der Gemeinde Obersiggenthal (Stand 1997), sowie die Vollzugsver-
ordnung (Stand 2001) einer vollständigen Neuversion unterzogen werden.  

Insbesondere folgende Gründe erfordern diese Erneuerung: 

a. Neudefinition der Siedlungsabfälle: nach einer Übergangsfrist trat per 01. 
Januar 2016 neu die nationale VVEA (Verordnung über den Verkehr mit Ab-
fällen) in Kraft, auf welcher sich die kommunalen Abfallreglemente gesetz-
lich abstützen. 

b. Gemeindeinterne Anpassungen: die aktuellen Dokumente stammen wie er-
wähnt aus den Jahren 1997 und 2001. Entsprechend haben auch hier ge-
wisse Änderungen im Bereich der Abfallbewirtschaftung und Finanzierung 
stattgefunden.  

c. Bezogen auf Postulat SVP: Artikel für Littering, illegale Entsorgung und für 
das entsprechende Strafwesen können eingebunden werden.   

 

Ziel: 

Die involvierten Dokumente im Bereich der Abfallbewirtschaftung sind auf dem neu-
esten Stand und praxisnah ausgerichtet. 
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3 IST-Zustand Hauptsammelstelle Technisches Zentrum  

Bevor ab dem Kapitel 4 das neue Konzept für die Hauptsammelstelle beim Technischen Zentrum be-
schrieben wird, soll einleitend und als Auslegeordnung die aktuelle Situation mit den jeweiligen Heraus-
forderungen abgebildet werden. Kapitel 4 nimmt diese Herausforderungen wieder auf, respektive zeigt 
dazu Optimierungsvorschläge, respektive sind diese in die Rahmenbedingungen zum Konzept einge-
bunden. 

 

3.1 Bewirtschaftung & Sammelangebot  

Die Sammelstelle beim Technischen Zentrum hat den Charakter einer Hauptsammelstelle, da an dieser 
gegenüber den Nebensammelstellen, ein grosses Sammelangebot vorliegt. Die Hauptsammelstelle ist 
dabei unterteilt in zwei Zonen: 
 

a. eine unbetreute Zone, wo eine jederzeitige Abgabe von Fraktionen möglich ist (Abbildung 1). 
Das Sammelangebot in dieser Zone umfasst die folgenden Fraktionen: 

▪ Glas (farbgetrennt) 
▪ Alu-/Stahlblechverpackungen (gemischt) 
▪ Textilien und Schuhe 

 
b. eine betreute Zone (Abbildungen 2 und 3), die Abgabe der dort gesammelten Fraktionen ist 

somit an Öffnungszeiten gebunden. Diese sind:  

✓ März bis Oktober: Samstag von 09.00-11.30 Uhr 

✓ Restliche Monate: Einmal monatlich an einem Samstag (identische Öffnungszeiten wie 

März bis Oktober) 

Das Sammelangebot in dieser Zone umfasst aktuell folgende Fraktionen: 
▪ Altmetall 
▪ Mineralische Abfälle (Inertstoffe = nicht kreislauffähig) 
▪ Mineralische Abfälle (Mischabbruch/Mischgut = kreislauffähig) 
▪ EPS (Sagex, Styropor) 
▪ Kaffeekapseln aus Aluminium 
▪ Korkzapfen 

 

  
  

Abb. 1 Abb. 2 



 

 

20240925_Grundlagenpapier_Neuausrichtung_HSST_Obersiggenthal_AG_Vorprojekt  Seite 7 

Swiss Recycle 
Obstgartenstrasse 28 
8006 Zürich 
Tel. 044 342 20 00 
info@swissrecycle.ch 
www.swissrecycle.ch 

 

 

 

3.2 Aktuelle Herausforderungen   

Die nachfolgenden Kapitel 3.2.1 bis 3.2.3 bilden je Bereich die aktuellen Herausforderungen ab. Neu 
und zusätzlich wird dabei auch der Bereich Baudienst eingebunden, primär jener Bereich im Anschluss 
an die Sammelgebinde, wo Kies, Juragrien, Tiefbauartikel etc. (Abbildung 4) gelagert werden. Dies weil 
mit der Neugestaltung der Hauptsammelstelle erhebelich mehr Platzbedarf notwendig wird und dieser 
mit jener Fläche «konkurrenziert», wo aktuell Kies, Juragrien etc. gelagert werden. Entsprechend bietet 
sich die Chance hier einerseits eine saubere Trennung zwischen Werkdienst und Hauptsammelstelle zu 
realisieren, anderseits die Lagerung von Kies, Grien etc. übersichtlich und auf festem Belag vorzuse-
hen, damit eine saubere und gute Entnahme und somit eine nachhaltige Bewirtschaftung möglich wird. 

 

 

  

Abb. 3 

Abb. 4 
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3.2.1 Unbetreuter Bereich:  
 
Die Herausforderungen liegen in folgenden Themen:  
 

▪ Parkierung/Standort Sammelgebinde: Die Parkplätze neben den Sammelgebinden (Abbildung 
5 und 6) sind primär für das Feuerwehrpersonal reserviert, was auch entsprechend mit einem 
Parkverbot ausgeschildert ist. Trotzdem werden die Parkplätze temporär von Sammelstellenbe-
suchern benutzt welche dort Glas etc. einwerfen. Infolge der Realisierung einer Asyleinrichtung, 
werden die Sammelgebinde für Glas etc. jedoch im Mai 2024 an einen neuen Standort in unmit-
telbarer Nähe verschoben, die erwähnten Parkplätze werden jedoch wohl weiterhin benutzt.  
 

▪ Beschriftung: Die Sammelstelle als solche ist nicht beschriftet und somit nicht als offizielle Ein-
richtung der Gemeinde ausgewiesen. Entsprechend ist auch kein Hinweis zu finden, zu welchen 
Zeiten die Sammelstelle benutzt, also Glas etc. eingeworfen werden darf.  
 

 
▪ Hindernisfrei: Die Sammelgebinde für Glas etc. sind Oberflurcontainer und somit nicht hinder-

nisfrei benutzbar (zum Beispiel von Personen mit Rollstuhl). 
 

  
  

Abb. 5 Abb. 6 
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3.2.2 Betreuter Bereich:  
 
Die Herausforderungen liegen in folgenden Themen:  

▪ Sammelgebinde & Befüllung Sammelgebinde: Das versenkte gelagerte Sammelgebinde für 
Altmetall (Abbildung 7) verfügt über ein kleines Volumen. Auf Grund der sperrigen Altmetallarti-
kel ist dieses Sammelgebinde schnell gefüllt, entsprechend muss es mit einer tiefen Gewichts-
auslastung oft entleert werden. Zudem muss oft durch das Sammelstellenpersonal selbst ein 
geordneter Einlad der Altmetallartikel erfolgen, damit eine bestmögliche Auslastung vorliegt.  
 

▪ Sammelangebot: Das aktuelle Sammelangebot ist nicht mehr zeitgemäss und soll entspre-
chend erweitert werden. Für die Erweiterung als gesetzt zu betrachten, respektive neu ins 
Sammelangebot aufzunehmen sind die Fraktionen; Karton, Papier, Haushaltkunststoffe sowie 
PET-Getränkeflaschen. Weitere Fraktionen sind zu prüfen (siehe dazu Kapitel 4.3). 
 

▪ Einrichtung Allgemein & Gesetzliche Vorgaben: Die Sammelstelle ist nur teilweise überdacht 
(Abbildung 8), das Bushäuschen ein ewiges Provisorium – entsprechend wird ein eher tristes 
Bild wahrgenommen von der aktuellen Infrastruktur.  
Primär die grossen Sammelgebinde stehen «im Regen». Entsprechend wird dieses Wasser in 
den Sammelgebinden aufgenommen (Abbildung 9) und muss entsprechend kostenpflichtig mit-
entsorgt werden, auch die Sammelqualität des Sammelgutes wird negativ beeinträchtigt.  
Aus gesetzlicher Sicht gilt dazu folgendes: Der Witterung ausgesetzte Abfälle verschmutzen das 
Regenwasser. Alle Abfälle sind daher in geschlossenen Behältern (z.B. Container mit Deckel) 
oder unter Dach anzunehmen, zu sortieren und zu lagern. Werden Abfälle in offenen Mulden 
gesammelt, müssen diese also überdacht werden. Andernfalls muss das verschmutzte Regen-
wasser aufwendig gefasst und behandelt werden. 

  

 

Abb. 7 Abb. 8 
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▪ Beschriftung: Aktuelle Beschriftungsvarianten in den Abbildungen 8 und 10. Diese muss im 
Zusammenhang mit der Realisierung der neuen Hauptsammelstelle und der damit verbundenen 
Erweiterung beim Sammelangebot entsprechend erneuert werden.  
 

▪ Öffnungszeiten: Die aktuellen Öffnungszeiten wurden im Kapitel 3.1 erwähnt. Diese sind aktuell 
nicht einheitlich. Im Zusammenhang mit der Realisierung einer neuen Hauptsammelstelle sollen 
die Öffnungszeiten entsprechend thematisiert werden.  
 

▪ Lagerung volle Sammelgebinde: Die gefüllten Säcke mit dem zerkleinerten Sagex/Styropor 
müssen im gegenüberliegenden Baudienstgebäude eingelagert werden, da bei der aktuellen 
Hauptsammelstelle kein entsprechender Lagerplatz vorhanden ist. Da das Sammelstellenperso-
nal keinen Schlüssel besitzt für das Baudienstgebäude, muss am Samstagmittag jeweils jemand 
vom Baudienst aufgeboten werden, um dort aufzuschliessen. Bezogen auf die Realisierung ei-
ner neuen Hauptsammelstelle ist somit entsprechender Lagerplatz einzuplanen, dies wird neu 
auch notwendig sein für die Einlagerung von Bigbag mit gefüllten PET-Getränkeflaschen.   
 

▪ Sanitäre Einrichtungen & Garderoben: Diese fehlen aktuell vollständig, gehören aber zu einer 
zeitgemässen Einrichtung einer Hauptsammelstelle im Jahr 2024. Damit verknüpft ein kleines 
Büro damit administrative Arbeiten ausgeführt werden können.  
 

  

Abb. 9 
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▪ Parkierung: Die Parkierzone (Abbildung 11) ist nicht mit markierten Parkfeldern ausgestattet, 

respektive ist die Parkfeldbeschriftung abgenutzt/verwittert.  
 

  

  

Abb. 10 Abb. 11 
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3.2.3 Bereich Baudienst 
 
Die Herausforderungen liegen in folgenden Themen:  

▪ Mitnahme Kompost: Im betreuten Bereich der Sammelstelle kann die Bevölkerung auch kos-
tenlos Komposterde mitnehmen (Abbildung 12). Leider wurden in der Vergangenheit auch weite-
re Baustoffe (Kies etc.) «gratis mitgenommen». Entsprechend musste eine Absperrung mit Hin-
weistafel angebracht werden (Abbildung 13). Zudem ist die Komposterde nicht witterungsge-
schützt gelagert. Entsprechende Nachteile sind auslaufende Säfte am Boden mit entsprechen-
der Verschmutzung (siehe Abbildung 12 und 13), sowie das die Bevölkerung je nach Witterung 
saftende, nasse Komposterde mitnehmen muss. 
  

▪ Übersicht / Anordnung: Es besteht einerseits keine eigentliche Trennung zwischen Sammel-
stelle und Baudienst, andererseits sind die Belagssteine etc. überall verteilt (Abbildung 14 und 
15), was die Übersichtlichkeit erschwert.  

 

  
 

   
Abb. 14 Abb. 15 

Abb. 12 Abb. 13 
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4 Neues Konzept Hauptsammelstelle Technisches Zentrum  

4.1 Einleitung Rahmenbedingungen 

Kapitel 4 bildet das neue Konzept für die Gestaltung und Bewirtschaftung für die neue Hauptsammel-
stelle beim Technischen Zentrum ab. Dazu werden die nachfolgenden Rahmenbedingungen ab Kapitel 
4.2 aufgelistet, auf welche sich das neue Konzept abstützt. Dabei handelt es bei diesen Rahmenbedin-
gungen sehr oft um die bereits angesprochenen Herausforderungen aus dem Kapitel 3. Einige dieser 
Rahmenbedingungen wurden in optimierter Form von der Energie- und Umweltkommission (nachfol-
gend EUK genannt) vorgeschlagen. Swiss Recycle wird einige Rahmenbedingungen noch mit seiner 
Sichtweise darlegen, da innerhalb dieser Rahmenbedingungen, teilweise verschiedene Varianten mög-
lich sind, welche von der Verantwortlichen im aktuellen Stadium (Planung/Vorprojekt) noch zu themati-
sieren sind.  

Mit der Neugestaltung der Hauptsammelstelle sollen folgende Ziele erreicht werden: 

 

▪ Erhöhung der Benutzerfreundlichkeit (auch für das Sammelstellenpersonal). Dies soll erreicht 
werden durch: 

✓ ideale, möglichst hindernisfrei zugänglich Sammelgebinde und dessen übersicht-
liche und kompakte Anordnung 

✓ eine professionelle Beschriftung 
✓ eine Überdachung (die Abgabe der Fraktionen kann somit auch bei schlechter 

Witterung im Trockenen erfolgen). Neu soll auch die Komposterde witterungsge-
schützt gelagert werden.  

✓ Erweiterung beim Sammelangebot (Schaffung eines zeitgemässen Sammelan-
gebotes) 

✓ Realisierung von Lagerfläche für volle/leere Sammelgebinde 
✓ Realisierung von sanitären Einrichtungen und Büro für das Sammelstellenperso-

nal  
 

▪ Bereich Baudienst einbinden (primär für eine geordnete Lagerung von Splitt, Kies etc.), respekti-
ve sollen dadurch die Werkhofprozesse sauber vom Sammelstellenprozess entflechtet werden 
können  

▪ Entflechtung Parkplätze Feuerwehr/unbetreuter Bereich Hauptsammelstelle  
▪ Erfüllen der baulichen und gewässerschutztechnischen Vorgaben  
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4.2 Bewirtschaftungsmodell & Öffnungszeiten  

Die aktuelle Mischform beim Bewirtschaftungsmodell (unbetreute und betreute Zone) soll beibehalten 

werden, was sinnvoll ist. Im Zusammenhang mit den Öffnungszeiten in der betreuten Zone schlägt die 
EUK vor, dass die Hauptsammelstelle am Samstag nun ganzjährig geöffnet von 09.00 bis 11.30 Uhr, 
ausser in der Ferienzeit.  

Kommentar Swiss Recycle: Swiss Recycle sieht ebenfalls Handlungsbedarf bei den Öffnungszeiten. 
Diese sollen vom Tag her und den damit verbunden Öffnungszeiten ganzjährig immer gleich sein und 
nicht wie aktuell unterschiedlich. Deshalb ist für Swiss Recycle unklar, weshalb dies nun zwar ange-
strebt wird, im Gegenzug aber soll in den Ferien schon wieder eine Ausnahme gemacht werden. Wes-
halb?  
Oder weshalb ist am Ostersamstag nicht geöffnet, welcher in der Branche als einer der umsatzstärksten 
Tage gilt?  
Ein Erfolgsfaktor für eine attraktive Sammelstelle sind attraktive Öffnungszeiten. Die neue Sammelstelle 
soll benützt werden können! Insbesondere auch im Zusammenhang mit der geplanten Erweiterung 
beim Sammelangebot und auch wenn man Obersiggenthaler/innen zurückholen möchte, welche aktuell 
extern entsorgen muss somit hinsichtlich Öffnungszeiten ein klarer Mehrwert erkennbar, sprich geschaf-
fen werden. Ansonsten werden weiterhin umliegende, privat betriebene Sammelstellen aufgesucht, wel-
che 6 Tage pro Woche geöffnet sind. Die aktuellen 2.5h pro Woche sind daher zu wenig attraktiv für ei-
ne Gemeinde mit 9000 Einwohner. Swiss Recycle schlägt daher folgenden Vorschlag zur Diskussion 
vor:  

Ganzjährig, exkl. gesetzliche Feiertage Gemeinde Obersiggenthal  
- Samstag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
- Mittwoch 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr  

Einhergehend mit dieser Diskussion ist, ob die Hauptsammelstelle mit dem gleichen Personal weiterge-
führt werden könnte. 
 

Entscheid / Kommentar  

Die Öffnungszeiten am Mittwoch verbleiben wie bisher. Neu soll ab November 2024 die zentrale 
Entsorgungsstelle ganzjährig am Samstag geöffnet sein (Samstag 09.00 – 11.30h). Die Sammel-
stelle soll weiterhin durch den Familiengärtnerverein Obersiggenthal betreut werden. 
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4.3 Sammelangebot  

Das aktuelle Sammelangebot in den jeweiligen Zonen soll auch im neuen Konzept so beibehalten wer-
den, respektive wie folgt erweitert werden:  

Unbetreute Zone:  

✓ Altöl (gemischt) 

Betreute Zone:  

✓ Papier 

✓ Karton 

✓ PET-Getränkeflaschen 

✓ Kunststoffe aus Haushalten (Kunststoffsammelsäcke) 

 

Kommentare Swiss Recycle:  

Allgemein: Swiss Recycle erachtet die geplante Erweiterung beim Sammelangebot als sinnvoll und 
notwendig, da das Sammelangebot zentral ist für eine attraktive Sammelstell. Insbesondere auch, weil 
der Trend klar dahingehend ist, an einem Standort sämtliche Abfallfraktionen abgeben zu können und 
dafür zwei oder mehr Standorte aufsuchen zu müssen.  
Würde alles beim «Alten» bleiben und es wird einfach nur eine neue Hauptsammelstelle realisiert, ist 
der Mehrwert/Nutzen für die Bevölkerung im Zusammenhang mit dem geplanten Projekt (und den damit 
verbundenen Investitionskosten) nicht wirklich ersichtlich und stösst auf eher auf Ablehnung.  

 

Papier & Karton: Die permanente Sammlung von Papier und Karton an einer Hauptsammelstelle ent-
spricht einem Trend und gehört klar zu einem zeitgemässen Sammelangebot. Dies damit Papier und 
Karton nicht wochenlang zu Hause gelagert werden muss.  
Die Einführung einer permanenten Sammlung von Papier und Karton soll entsprechend mit den Verei-
nen thematisiert werden, da diese aktuell die periodischen Sammlungen durchführen und dadurch fi-
nanzielle Einnahmen generieren. Erfahrungsgemäss verlagern sich die Mengen von Papier und Karton 
bei der Einführung einer permanenten Sammlung stark zu dieser, viele Gemeinde heben daher in die-
sem Zusammenhang die periodischen Sammlungen auf, oder minimieren die Anzahl der jährlichen 
Sammlungen erheblich. Swiss Recycle geht davon aus, dass die aktuell sechs Sammlungen pro Jahr 
vorläufig beibehalten werden, die Mengenentwicklung jedoch jährlich analysiert werden soll.  

 

Sperrgut: Gemäss EUK soll die Sammlung von Sperrgut nicht angeboten werden an der neuen Haupt-
sammelstelle. Sicherlich gehört auch die Sammlung von Sperrgut zu einem attraktiven Sammelangebot, 
wohl mehr als die aktuelle Sammlung von Kork oder Styropor. Grundsätzlich besteht für Sperrgut in 
Obersiggenthal die wöchentliche Abgabemöglichkeit anlässlich der Sammlung von Kehricht. Die Bevöl-
kerung tut sich jedoch oft schwer mit der richtigen Frankierung der Sperrgutartikel, entsprechend ist es 
einfacher an der Hauptsammelstelle direkt den Betrag je Kg zu bezahlen (nach vorgängiger Verwie-
gung). Zudem könnte mit der Einführung einer permanenten Sperrgutsammlung den illegalen Ablage-
rungen etwas entgegengewirkt werden. Diese liegt in Obersiggenthal in bestimmten Quartieren oder an 
Sammelstellen permanent und ausgeprägt vor (die illegalen Ablagerungen wurden auch im eingangs 
erwähnten Postulat kritisiert).  
Zudem kann mit dem Inkasso von Sperrgut auch die Wirtschaftlichkeit an der Sammelstelle erhöht wer-
den. Das Inkasso bedingt jedoch auch, dass eine entsprechende Waage (eichfähig) und Kasse vorhan-
den ist. In den Planvarianten in Beilage 1 ist die Sammlung eingeplant, damit die notwendigen Platzver-
hältnisse gesamthaft erkennbar werden.  
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Batterien & Leuchten/Leuchtmittel und Elektroaltgeräte: Für ein vollständiges Sammelangebot an 
der neuen Hauptsammelstelle fehlen nun einzig noch diese vier Abfallfraktionen. Diese werden sinn-
vollerweise vollständig und nicht teilweise gesammelt, da beispielsweise viele Elektroaltgeräte Batterien 
enthalten, oder Leuchten zusammen mit Elektrogeräten gesammelt werden. In den Planvarianten ist die 
Sammlung nicht vorgesehen, es wird darin jedoch eine kleine Reserveflache ausgeschieden im Bereich 
der kleinen Sammelgebinde, dies für eine allfällige Einführung von Batterien etc. zu einem späteren 
Zeitpunkt.  

Bezogen auf den Punkt Sammelangebot ergibt sich abschliessend der folgende Status in der nachfol-
genden Tabelle 2. In der Tabelle sind die Fraktionen zudem nummeriert (1 bis 15), diese Nummern 
werden wiederum in den Planvariante in Beilage 1 verwendet. Weiter werden diese nummerierten Frak-
tionen in der Tabelle einer Zone zugeteilt (1= unbetreute Zone, 2= betreute Zone).  

 

Tab.2: Sammelangebot 

Permanente Sammlung aktuell bestehend 

Permanente Sammlung einführen/prüfen 

Keine Sammlung vorsehen 

 

Nr. Fraktionen Zone 

1 Glas (farbgetrennt) 1 

2 Alu-/Stahlblechverpackungen gemischt 1 

3 Textilien und Schuhe 1 

4 Altöl  1 

5  Kaffeekapseln aus Aluminium  2 

6 Papier  2 

7 Karton  2 

8 Altmetall 2 

9 Mineralische Abfälle (Nicht kreislauffähig)  2 

10 Mineralische Abfälle (Kreislauffähig)  2 

11 Kork 2 

12 Gemischte Kunststoffe aus Haushalten  2 

13 Sperrgut  2 

14 EPS (Sagex, Styropor), inkl. Häcksler 2 

15 PET-Getränkeflaschen 2 

 Sonderabfälle (es besteht eine kantonale Abgabelösung in Apotheken und Drogerien) - 

 
Batterien, Elektro- und Elektronikgeräte und Leuchten/Leuchtmittel (Abgabe im Han-
del)  

- 

 Kehricht und Grüngut (es bestehen dazu haushaltnahe Holsammlungen) - 
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Entscheid / Kommentar  

Neu sollen die Fraktionen 4 (Altöl), 12 (gemischte Kunststoffe aus Haushalten) und 15 (PET-
Getränkeflaschen) gesammelt werden. Der GR verzichtet auf 13 (Sperrgut). 

Bezüglich Papier und Karton (Nr. 6 und 7), möchte der GR in der Planung für beide Fraktionen die 
Entsorgung im Moment noch nicht anbieten, allerdings soll die Möglichkeit (Platzverhältnisse) in 
der Planung jetzt schon berücksichtigt werden.  
 
Im Weiteren wird ab Oktober 2024 unabhängig vom Umbauprojekt, die Sammlung der gemischten 
Kunststoffe aus Haushalten gestartet. 
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4.4 Wahl Sammelgebinde 

Bezogen auf das erweitere Sammelangebot und den aktuell bestehenden Herausforderungen bei den 
bestimmten Sammelgebinden (zum Altmetall etc.) ergeben sich Anpassungen/Optimierungen bei den 
Sammelgebinden.  

Unbetreute Zone:  

Als Sammelgebinde werden neu Unterflurcontainer eingesetzt (mögliches Modell in Abbildung 16), da-
mit einerseits eine hindernisfreie Abgabe möglich wird, andererseits auf einer kleinen kompakten Fläche 
ein maximales Sammelvolumen generiert werden kann. Zudem vermitteln die Unterflurcontainer ein ge-
pflegtes Erscheinungsbild, zudem bestehen keine/minimale Nischen/Versteckmöglichkeiten für illegale 
Ablagerungen, dies im Gegensatz zu den aktuellen Oberflurcontainer. 

 

Betreute Zone:  

Im Gegensatz zur unbetreuten Zone sind in der betreuten Zone diverse Gebindeformen im Einsatz. Ge-
schuldet der Menge, Sperrigkeit, Sammelsystemvorgaben etc. bei den einzelnen Abfallfraktionen. Ent-
sprechend viele Anforderungen sind damit verknüpft. Um einige zu nennen: Ästhetik (einheitliches Er-
scheinungsbild), einfache Befüllung/Zugänglichkeit etc. Die EUK hat das Thema Befül-
lung/Zugänglichkeit thematisiert, gerade für die mineralischen Abfälle (angeliefert in einem Kessel etc.) 
müssen aktuell für die Entleerung hochgehoben werden, allenfalls wäre aus Sicht EUK auch hier eine 
versenkte Lagerung wie aktuell beim Altmetall anzustreben.  

Kommentare Swiss Recycle:  

Swiss Recycle empfiehlt im vorliegenden Projekt keine versenkte Lagerung von Sammelgebinden. 
Vielmehr sollen Sammelgebinde eingesetzt werden mit einem guten Mix aus maximalen Volumen und 
minimaler Einwurfhöhe. Dies kann bei den Sammelgebinden für Altmetall und mineralischen Abfällen 
erreicht werden mit Abrollcontainer mit einem Volumen von rund 18m3 (Abbildung 17, Län-
ge/Breite/Einwurfhöhe = 6500mm x 2500mm x 1400mm).  

Begründung:  

✓ Einheitliches Erscheinungsbild (alle Container stehen auf dem Boden) 
✓ Ein Umstellen/neues anordnen der Container ist möglich (dies erfolgt sehr oft nach den gemach-

ten Anfangserfahrungen bei der Realisierung einer neuen Hauptsammelstelle) 
✓ Absturz-/Stolperfallen werden eliminiert  
✓ Grundsätzlich sind die Anlieferungen von Altmetall und mineralischen Abfällen je Haushalt nur 

sehr sporadisch und nur in Kleinmengen zu erwarten/erlaubt. Aus diesem Hintergrund ist es für 
die Abgeber auch zumutbar, diese Abfälle für die Abgabe rund 1.40m hochzuheben. 

Abb. 16 
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Die nachfolgende Tabelle 3 bildet die Grundlage für die Planvarianten in Beilage 1, was die Anzahl und 
Dimensionierung der Sammelgebinde & Sammelzone betrifft.  
 

Tab.3: Sammelgebinde 

 

Zone 1, unbetreut  

 

Fraktionen Anzahl lxb je Sammelgebinde in mm Bild  

Glas (farbgetrennt – 2 x Grün, 
2x Weiss, 1x Braun) x1  

Alu-/Stahlblech-verpackungen 
gemischtx1  

Textilien und Schuhe 

Altöl (gemischt) 

x1Unterflurcontainer (je 5m3 Vo-
lumen) 

5 

 
1 
 

1 

1 

 

 

2000x2000 

2000x2000 

 
2000x2000 

2000x2000 

Analog Abbildung 18 

  

  

Abb. 18 

Abb. 17 
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Zone 2, betreut  

Fraktionen Anzahl lxb je Sammelgebinde in mm Bild 

Kaffeekapseln aus Alu-
minium 

1 1400 x1000 

Kunststoffrollbehälter 770l  

 

 

 

Papier  1 6000 x 2500 

Abrollcontainer 24m3   
Befüllung über seitlich angeordnete Einwurf-
schlitze (mögliches Modell in Abbildung 20)  

 

Karton  

 

1 

 

7500 x 2500 

Presscontainer 20m3 (benötigt Stromanschluss) 

 

Altmetall  

Mineralische Abfälle 
(kreislauffähig)  

Mineralische Abfälle 
(nicht kreislaufähig)  

 

1 

1 

 
1 

6500 x 2500 (Höhe Seitenwände 1400) 

 

Sagex/Styropor 

 

1 2000 x 2000  

Aktuelles Sammelgebinde, inkl. Zerkleinerungs-
maschine in Abbildung 23. Zusätzlicher ist La-
gerplatz vorzusehen für gefüllte und leere Säcke 

 

 

Abb. 22 

Abb. 19 

Abb. 23 

Abb. 20 

Abb. 21 



 

 

20240925_Grundlagenpapier_Neuausrichtung_HSST_Obersiggenthal_AG_Vorprojekt  Seite 21 

Swiss Recycle 
Obstgartenstrasse 28 
8006 Zürich 
Tel. 044 342 20 00 
info@swissrecycle.ch 
www.swissrecycle.ch 

PET-Getränkeflaschen 2 1200 x 800 

Offizielles Sammelgebinde (Bigbag) in Abbil-
dung 24.  
Die kostenlose Abholung erfolgt ab fünf gefüllten 
Bigbag, entsprechend ist ebenfalls Lagerplatz 
vorzusehen für gefüllte und leere Bigbag. 

 

Gemischte Kunststoffe 
aus Haushalten  

1 3500 x 2000 

Die Wahl des Sammelgebinde steht noch offen. 
In den Planvarianten ist das Modell Baucontai-
ner (Abbildung 25) eingeplant.  

 

Kork 

 

1 

 

1000 x 1000 

Aktuelles Sammelgebinde 

 

 
 
 

Entscheid / Kommentar  

Bezogen auf den Entscheid zum Thema Sammelangebot, sollen die oben vorgeschlagenen Sammelgebin-
de vorgesehen/eingeplant werden. 

  

Abb. 25 

Abb. 26 

Abb. 24 
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4.5 Infrastruktur & Beschriftung Hauptsammelstelle  

Die Sammelgebinde in der Zone 2 sollen neu vollständig überdacht werden. Dazu eignet sich eine ein-
fache Pultdachvariante, 3-seitig gewandet (mögliches Modell in Abbildung 27, allenfalls mit Solarpa-
nels). Darin integriert ist zusätzliche Fläche für Lager, sanitäre Einrichtungen und Büro (Thema Inkas-
so). Der Bereich Lager soll für den Publikumsverkehr nicht zugänglich sein.  

Zu thematisieren ist weiter, welcher Belag im Bereich der Sammelgebinde vorzusehen ist. Primär um 
die maximalen Belastungen im Bereich der grossen Sammelgebinde mit Rollen auffangen zu können, 
damit keine Dellen im Belag entstehen. Als Belag wird eine Betonversion empfohlen, damit wird im Ge-
gensatz zu einem Asphaltbelag ein Absinken der Ablaufrollen bei Abrollcontainer verhindert, ebenfalls 
werden Eindrücke von Fahrspuren von LKW verhindert, welche vor allem bei hohen Temperaturen 
möglich sind. Alternativ können auf einem Asphaltbelag auch Stahlplatten angebracht werden (Abbil-
dung 28), auf welcher die Abrollcontainer auf- und abgerollt werden, respektive die Abrollcontainer auch 
abgestellt sind.  
 

  

Im Zusammenhang mit der Realisierung der neuen Hauptsammelstelle sind die Sammelgebinde neu 
und einheitlich zu beschriften. Ebenfalls ist die Hauptsammelstelle selbst als solche zu beschriften (all-
gemeine Infotafel mit Informationen zu Öffnungszeiten etc. im Eingangsbereich) Beilage 2 zeigt dazu 
mögliche Varianten, bezüglich Form und Montagemöglichkeiten  

Entscheid / Kommentar  

Bezogen auf die Infrastruktur soll eine Pultdachvariante vorgesehen werden, der Boden in Beton-
form gestaltet werden. Die Beschriftung (Sammelstelle selbst und Sammelgebinde) sollen ab-
schliessend neu realisiert werden. 

  

Abb. 27 Abb. 28 
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4.6 Einteilung Zone Baudienst  

Wie bereits mehrfach erwähnt soll der Baudienstbereich (Teilbereich in Abbildung 29) aus genannten 
Gründen in die Planung eingebunden werden. Dabei wird in den Planvarianten das Modell Fächer vor-
gesehen (mögliche Variante in Abbildung 30). Der Belag innerhalb der Fächer soll kein Naturbelag dar-
stellen, sondern betoniert sein. Dies damit einerseits eine bessere Reinigung möglich ist, andererseits 
gelangt so beim maschinellen Auflad oder aufstossen, kein Erdreich in den Kies, Split etc. 

   
 

Entscheid / Kommentar  

Für die Planung soll das Modell «Fächer» mit Beton-Belag vorgesehen werden.  

  

Abb. 29 Abb. 30 

https://www.google.ch/url?sa=i&url=http%3A%2F%2Fwww.lederle-bau.de%2Fref%2FBV_Hegge.html&psig=AOvVaw1DKV4kbaVLbzACWx9Hb8y1&ust=1623735503646000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCMiB47K0lvECFQAAAAAdAAAAABAX
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4.7 Planvarianten 

Beilage 1 bildet Planvarianten ab, bezüglich Anordnung Sammelgebinde, sowie Parkierung und Ver-
kehrsführung (Zu- und Wegfahrt). Bezüglich Zu- und Wegfahrt soll die aktuelle Praxis beibehalten wer-
den, konkret erfolgt die Ausfahrt somit weiterhin zwischen Gebäude Baudienst und Salzsilo (Abbildung 
31).  
Als gesetzt zu betrachten ist auch der Standort der internen Grüngutmulde (Abbildung 32), primär damit 
die auslaufen Gärsäfte in der sich dahinter befindenden Rinne kontrolliert aufgefangen werden können. 
Der gesetzte Standort der Grüngutmulde ist in der Planvariante insofern von Relevanz, damit der Last-
wagen-Rangierbedarf für die grossen Sammelgebinde (Karton, Altmetall etc.) in der gegenüberliegen-
den Sammelstelle mitberücksichtigt wird.  

  

  

Abb. 31 Abb. 32 

https://www.google.ch/url?sa=i&url=http%3A%2F%2Fwww.lederle-bau.de%2Fref%2FBV_Hegge.html&psig=AOvVaw1DKV4kbaVLbzACWx9Hb8y1&ust=1623735503646000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCMiB47K0lvECFQAAAAAdAAAAABAX
https://www.google.ch/url?sa=i&url=http%3A%2F%2Fwww.lederle-bau.de%2Fref%2FBV_Hegge.html&psig=AOvVaw1DKV4kbaVLbzACWx9Hb8y1&ust=1623735503646000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCMiB47K0lvECFQAAAAAdAAAAABAX


 

 

20240925_Grundlagenpapier_Neuausrichtung_HSST_Obersiggenthal_AG_Vorprojekt  Seite 25 

Swiss Recycle 
Obstgartenstrasse 28 
8006 Zürich 
Tel. 044 342 20 00 
info@swissrecycle.ch 
www.swissrecycle.ch 

4.7.1 Erkenntnisse aus den Planvarianten (Beilage 1) 

Beilage 1 enthält die Planvarianten A und B. Bei beiden Varianten wurden nebst der erweiterten Sam-
melangebot bewusst auch;  

a. die Sammlung von Sperrgut  

b. die witterungsgeschützte Lagerung der Komposterde  

integriert. Dies damit der maximale Platzbedarf abgesteckt werden kann.  

Sowohl die Variante A als auch die Variante B bauen ab Schiebetor entlang der aktuellen Infrastruktur 
weiter, womit am Schluss eine Halle mit einer Länge von 40m entsteht. 

▪ Erkenntnis 1: Die 40m lange Halle würde den aktuellen Baudienstbereich erheblich tangieren, 
da die neue Halle in jenem Bereich enden würde, wo aktuell die Komposterde gelagert ist (siehe 
rote Markierung in Abbildung 33). Die Bewirtschaftung/Zufahrt für diesen Baudienstbereich wäre 
somit völlig eingeschränkt (siehe Abbildung 33) und müsste neu gelöst/gedacht werden.  

 

▪ Erkenntnis 2: Variante A baut ab Schiebetor entlang jener Linie weiter, wo sich die aktuellen 
Sammelgebinde befinden. Variante B baut eine Linie ab Schiebetor auf grüner Wiese (versetzt 
Richtung Landstrasse). Der Grund liegt primär darin, dass in Variante B mit fast 12m genügend 
Rangierabstand besteht, damit an der Grüngutmulde vorbeirangiert werden. Bei der Variante A 
wäre der Abstand nur rund 3m, entsprechend kann hier kein Lastwagen rangieren, um die 
Sammelgebinde für Altmetall und mineralische Abfälle in der Sammelstelle auf- und absetzen.  
 

▪ Erkenntnis 3: Eine abschliessende Haupt-Erkenntnis ist, dass mit der neuen Grösse der Sam-
melstelle der Bereich Baudienst (Lagerung Kies etc.) neu und zwingend in die Planung der neu-
en Sammelstelle mitintegriert werden muss. Dies damit am Schluss ein abgestimmtes und funk-
tionierendes Konzept entstehen kann.  

  

Abb. 33 
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4.7.2 Weiteres Vorgehen/Weitere Varianten:  

Bezogen auf die vorgängigen Erkenntnisse, nachfolgende Leitfragen zum weiteren Vorgehen:  

a. Sammelangebot definieren (Sammelangebot gibt benötige Fläche vor). Das in den Varianten 

enthaltene Sammelangebot könnte «gekürzt» werden um die Fraktionen Sperrgut, Komposterde 

(nur in Halle) und falls zwingend erforderlich um die Fraktion Mineralische Abfälle kreislauffähig 

(letztere würden der Fraktion Mineralische Abfälle nicht kreislauffähig zugeführt). Somit könnte 

die Länge der Halle um rund 7m minimiert werden. 

b. Grundsätzliche Frage: Welche Fläche darf in die Planung der neuen Sammelstelle berücksichtig 

werden, damit eine abgestimmte Planung erfolgen kann? Stichworte dazu: Abstand zu Land-

strasse, Asyleinrichtung, zwingend benötigte Fläche Baudienst für die Lagerung von Kies, 

Schachtdeckelt etc. 

Swiss Recycle geht davon aus, insbesondere die rot markierte Fläche in Abbildung 34 vollstän-

dig neu gedacht werden muss. 

 

 

Entscheid / Kommentar  

Mit einem Architekten soll die Planung vorantreiben werden und die Flächen vertiefter behan-
delt/geplant werden. 

  

Abb. 34 
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4.8 Investitionskosten  

Nachfolgende Tabellen 4 und 5 listen abschliessend die verschiedenen ca. Investitionskosten auf. 

Tab 4.: Investitionspositionen Neugestaltung Entsorgungsplatz 

Position Infrastruktur  ca. Kosten CHF 
exkl. MWST 

1 Halle mit Pultdach, dreiseitig gewandet, inkl. Lagerbereich, Sanitäre Anlagen und Bü-
ro, exkl. Solarpanels (Annahme) 

550’000 

2 Unterflurcontainer (Glas, Alu-/Stahlblechverpackungen, Textilien und Schuhe 
und Altöl), inkl. Montage und Lieferung, exkl. notwendige Tiefbauarbeiten (Bei-
lage 4) 

75’000 

3 Kauf Container (Papier, Karton und Sperrgut). Auch Miete möglich.  65’000 

4 Beschriftung Sammelgebinde und Hauptsammelstelle selbst (Annahme) 8’000 

5 Notwendige Belags- und Tiefbauarbeiten (inkl. jene für den Einbau der Unterflurcon-
tainer), inkl. Anschluss Strom & Wasser (Annahme) 

70’000 

6 Parkplatzmarkierung (Annahme) 2’500 

7 Beleuchtung (notwendig bei allfälligen Öffnungszeiten am Mittwoch ganzjährig bis 
17.30 Uhr?) 

x’000 

9 Diverses (Einrichtung Büro, Waage..?.) 10’000 

10 Reserve für Unvorhergesehenes (Annahme) 25’000 

 Total 805’500 
 
 

Tab 5.: Investitionspositionen Infrastruktur Baudienst 

Position Infrastruktur  ca. Kosten CHF 
exkl. MWST 

1 Fächer für Baudienst, inkl. Montage → gemäss Offerte xx  Xx 

 Total  xx 
 

 

Entscheid / Kommentar  

Mit einem Architekten soll die Planung vorantreiben werden und die Flächen vertiefter behan-
delt/geplant werden. Damit einhergehend die Berechnung der Investitionskosten für die entspre-
chende Budgetierung seitens Gemeinde.  

 


